
Offizielles Mitteilungsblatt des Club 100 - Sport und Wirtschaft e.V.

Ausgabe: Jahrgang 2011, 1.Quartal

Liebe Clubmitgl ieder, 
l iebe Handbal lfreunde,

die Zeit und die Ereignisse 
rauschen an uns vorbei. 
Lassen wir es zu oder hal-
ten sie fest in den Händen, 
wie unsere Handbal ler den 
Erfolg als Mannschaft.
Die Attrakt ivität des Club 
100 Sport und Wirtschaft 
e.V. steigt mit seiner Wirt-
schaftskraft.
Selbstverständl ich gehören 
die Rahmenbedingungen 
dazu - so wie wir sie für al le 
Mitgl ieder bereitstel len – 
u.a. bei den Mitgl iedertref-
fen im VIP-Zelt während 
der Heimspiele des HSV. 
Hier treffen sich bedeu-
tende Geschäftsleute und 
tauschen Ihre Gedanken 
aus. Bei kühlen Getränken 
und angenehmen Speisen, 
lässt sich die wenige Zeit, 
die in der sogenannten Frei-
zeit eines Unternehmers 
bleibt,  genießen. Und dann 
die Wahnsinnsst immung 
der Pommernhöl le, die ga-
rant iert für Herzklopfen 
und Durchblutung sorgt . 
Und fast al le sind da.

Denn wir al le wollen da-
bei sein und keiner sagt 
„Du musst“ anwesend 
sein.

Unsere Stammtische sind 
Höhepunkte mit besten 
Informat ionen hoher Qua-
l ität und Werbeplattform 
unserer Mitgl ieder. Keine 
nervigen Pf l ichtveranstal-
tungen, sondern originel le 
Akt ionen mit Niveau und 
Gaumenfreuden.
Deshalb l iebe Geschäfts-
welt in MV, schaut her wir 
sind da und bewegen etwas 
in unserer Region. Wir be-
wegen etwas, wei l wir das 
auch können.

Am 16.11.2004 wurde der 
Club 100 Sport und Wirt-
schaft e.V. gegründet und hat 
sich posit iv entwickelt. Es 

l iegen wunderschöne Erleb-
nisse auf dem Weg des Club 
100 (siehe Sammlung der  
Club 100 News  im Internet auf  
www.club100-usedom.de). 

Schwierige Zeiten brachten 
uns innere Ruhe und Erfah-
rung.

Damals bestand der Club 
100 aus  48 zahlenden Mit-
gl iedern mit einem ein-
gebrachtem Beitrag von 
28.000,- Euro. Seit dem 
können wir auf einen posi-
t iven Verlauf der Mitgl ie-
derentwicklung zurückbl i-
cken. Diese Entwicklung 
ergibt sich nicht im Selbst-
lauf, Mitgl ieder kommen 
und gehen. Veränderungen 
prägen die Geschäftswelt.
Heute sind wir 48 zah-
lender Mitgl ieder und ga-
rant ieren dem HSV im Jahr 
2010/2011  47.600,- Euro 
inkl. MwST.

Auch wir halten unseren 
Erfolg in unseren Hän-
den.

Deshalb gestattet mir, 
Euch l iebe Mitgl ieder, um 
Unterstützung zu bitten. 
Im Heft f indet ihr die ak-
tuel len Unterlagen für die 
Mitgl iedschaft im Club 100. 
Begeistert doch bitte Ge-
schäftspartner aus Eurem 
Umfeld für den Club 100.

Euer
Roberto Pfeiffer
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NEWS

Club 100-Preis geht 
an Christian Lehmann
Schon zur Tradit ion gewor-
den ist die jährl iche Aus-
zeichnung eines dem Hand-
bal l verbundenen Sport lers 
mit dem „Club 100-Preis“. 
„Damit wol len wir dem Eh-
renamt ein entsprechende 
Würdigung verleihen“, so 
Geschäftsführer Roberto 
Pfeiffer, der die Auszeich-
nung diesmal in die die 
Hände von Club 100- Mit-
gl ied und Gesel lschafters 
des „Hotels zur Post“, Vol-
ker Brautzsch gab. Dieser 
hatte den Preis in Form von 
Wel lnessgutscheinen zur 
Verfügung gestel lt , die Ho-
teldirektor Sebast ian Ader 
dem diesjährigen Preis-
träger Christ ian Lehmann 
aushändigte. Christ ian 
Lehmann engagiert sich 
als koopt iertes Mitgl ied im 
Vorstand, kümmert sich 

um die Versorgung in der 
Pommernhal le, bringt sich 
im Freundeskreis ein - der 
organisierte u.a. die Tom-
bola zu Gunsten der Jugen-
dabtei lung – und ist zu dem 
in der Spartenleitung der 
Freizeitvol leybal ler. Doch 
damit nicht genug, weitere 
Projekte hat der nimmer-
müde Sportfreund schon 
ins Auge gefasst, so sol l die 
Sponsorentafel am Eingang 
umfunkt ioniert werden und 
zukünft ig für Kleinspon-
soren attrakt iv werden. 
„Damit wol len wir den El-
tern und auch Freunden des 
HSV die Mögl ichkeit geben, 
durch k leine Summen die 
Jugend zu unterstützen“, 
so Lehmann, der sich im 
gleichen Atemzug bei Nico 
Scheer bedankte, der diese 
Tafel neu ausstatten wird.

Mitgliederentwicklung bereinigt auf  einebrachte Nettozahlungen
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Die Innova Privat - Akade-
mie GmbH Neubrandenburg 
ist mit ihren vielfält igen Bi l-
dungsangeboten seit Anfang 
der neunziger Jahre in Meck-
lenburg - Vorpommern vertre-
ten. Während am Hauptstand-
ort Neubrandenburg seit 1991 
erfolgreich Aus- und Weiter-
bi ldungen angeboten wurden, 
entwickelte sich die Außen-
stel le im Seebad Ahlbeck zu 
einem herausragenden Kom-
petenzzentrum für Hotel le-
rie und Gastronomie. 
Die Innova Ahlbeck war im 
Bereich der Agentur für Arbeit 
Stralsund der erste Bi ldungs-
träger, der Umschulungen 
in Form von kombinierten 
Klassen (Koch/ Köchin, Re-
staurantfachmann/ -frau, 
Hotelfachmann/ -frau, Fach-
kraft im Gastgewerbe) durch-
führte. Im Zuge des Qua-
litätstourismus bi ldet die 
Entwicklung von Gastgeber-
mentalität einen wicht igen 
Bi ldungsschwerpunkt auf 
der Insel Usedom. Seit 2006 
werden daher unter dem Mot-
to „Gastgeber – eine Ehre“ 
Thementage in Form von 
Tagesseminaren angeboten, 
um spezial isiertes Fachwissen 
für die einzelnen Berufsgrup-
pen im HoGa – Bereich zu 

offerieren. Unterstützt wird 
das Bi ldungsteam dabei durch 
den Tourismusverband Insel 
Usedom e.V., den DEHOGA 
Regionalverband Ostvorpom-
mern sowie den Handwerker- 
und Gewerbeverein der Drei-
kaiserbäder. 
Im Bewerbercenter der 
Schulungsstätte betreut das 
Bi ldungsteam seit Jul i 2009 
im Auftrag der Agentur für 
Arbeit Wolgast die Tei lneh-
mer montags bis freitags in 
Sachen Bewerbung & Co. Für 
viele Personen war das Center 
im wahrsten Sinne des Wortes 
„das Sprungbrett in den 1. 
Arbeitsmarkt“. Das Projekt 
ist kürzl ich durch die Agen-
tur für Arbeit um ein weiteres 
halbes Jahr verlängert wor-
den.
Großes Interesse f inden 
seit längerem die Modulare 
Fort- und Weiterbildung 
Hotel lerie & Gastronomie 
(HoGa) sowie seit Sommer 
2008 die neu entwickelte 
Modulare kaufmännische 
Weiterbildung mit insge-
samt 30 Bi ldungsmodulen in 
den Bereichen Buchführung, 
Kosten- und Leistungsrech-
nung, Personalwesen, Ver-
kauf sowie Datenverarbei-
tung/ IT.  Diese sind auch 

disponible Bestandtei le des 
in Ostvorpommern einma-
l igen Bi ldungsformates „Zwi-
schensaisonale Bildung im 
Gastgewerbe“. Hierfür ko-
operiert die Innova Ahlbeck 
als akt ives Mitgl ied mit den o. 
g. berufsbezogenen Verbän-
den und Vereinigungen und 
kann auf hohe Integrat ions-
quoten der Tei lnehmer in den 
1. Arbeitsmarkt verweisen. 
Unser Bildungsangebot lei-
stet somit einen wichtigen 
Beitrag für den Qualität-
stourismus und die Schu-
lung von Fachkräften auf 
der Insel Usedom.  
Den wirtschaft l ichen und 
arbeitsmarktpol it ischen Ver-
änderungen in der Region 
stel lt sich die Innova in Neu-
brandenburg und Ahlbeck 
mit innovat iven und marktge-
rechten Bi ldungsangeboten. 
So sind weitere Projekte in 
Vorbereitung, die Einmal ig-
keitswert für die Region besit-
zen können, z.B. der Auf bau 
einer Internationalen Fach-
schule für das Hotel- und 
Gaststättenwesen sowie ein 
verstärktes Engagement des 
Bi ldungsträgers im Rahmen 
der Berufsfrühorientierung 
in Zusammenarbeit mit den 
regionalen Schulen.

Innova Privat-Akademie GmbH Neubrandenburg
1) Warum engagieren Sie 
sich im Club 100?

Die Insel Usedom und der 
Landkreis Ostvorpommern 
sind dadurch gekennzeichnet, 
dass viele junge Leute nach 
Beendigung der Schule oder 
Ausbi ldung Ihren Wohnsitz 
in besser situ ierte Regionen 
(z.B. Großstädte, Bal lungs-
gebiete, Schweiz, Österrei-
ch) verlegen, um beruf l ich 
bessere Perspekt iven für die 
eigene Zukunft zu erlangen. 
Insbesondere in der hiesigen 
Hotel lerie und Gastronomie 
beklagen viele Unternehmen 
das Fehlen gut ausgebi ldeter 
junger Fachkräfte bzw. dra-
st ische sinkende Ausbi ldungs-
zahlen. Um diesen Trend ent-
gegen zuwirken, engagiert 
sich das Bi ldungsteam der 
Innova Privat – Akademie 
GmbH im Club 100, um in-
nerhalb der regionalen Wirt-
schaft mit dem eigenen Leit-
bi ld und Qual itätszielen einen 
wicht igen Beitrag zu leisten, 
um den gegenwärt igen ar-
beitsmarktpol it ischen Ent-
wicklungen gezielt entgegen 
zu wirken. 

2) Wie sind Sie zum Hand-
bal l gekommen?

Herr Siegfried Hartmann ar-
beitet seit zwei Jahren akt iv 
und äußerst engagiert als eh-
renamtl icher Mitarbeiter beim 
HSV Insel Usedom. Insbeson-
dere die „ordnungsgemäße“ 
Sicherheit und die Kassie-
rung bei den wöchent l ichen 
Spielen in der Pommernhal-
le l iegen Ihm dabei sehr am 
Herzen. Die Begeisterung 
für den Ahlbecker Handbal l 
ist im wahrsten Sinne des 
Wortes von Siegfried auf das 
ganze Bi ldungsteam der In-
nova Ahlbeck „übergesprun-
gen“. Einer Einladung zum 
Handbal l im September 2009 
folgen seitdem regelmäßige 
Besuche von uns al len bei 
den Heimspielen des HSV 
Insel Usedom. Die hervorra-
gende St immung in der Hal le 
möchten wir auf keinen Fal l 
missen! Charly, Nico, Tobias, 
Sandra und Co. möchten dem 
Siegfried an dieser Stel le ein 
großes Dankeschön für die 
tol le Zeit in der Ahlbecker 
Pommernhöl le aussprechen!
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Der Club 100 hatte am 
15.11.2010 einen weiteren Hö-
hepunkt zu verzeichnen. Im 
bestens hergerichteten Ver-
kaufsraum des Autohauses 
Kruse GmbH in Ahlbeck fand 
der Herbststammtisch 2010 
statt.
Nach der Begrüßung durch 
den Geschäftsführer des 

Club 100, Roberto Pfeiffer, 
und einer k leinen Unter-
nehmenspräsentat ion durch 
den Chef des Autohauses, 
Kai Kruse, begann eine wie 
immer interessante Veran-
staltung, an der sowohl die 
Mitgl ieder des Club 100 als 
auch Persönl ichkeiten aus der 
regionalen Pol it ik und Wirt-

schaft tei lnahmen. Als Gast 
konnte der Geschäftsführer 
der EWN Lubmin (Energie-
werke Nord GmbH), Herr 
Jürgen Ramthun, gewonnen 
werden. Somit erhielten die 
Anwesenden aus erster Hand 
Informat ionen zum aktu-
el len Geschehen rund um den 
Standort Lubmin, einem der 
wicht igsten Industriestand-
orte Mecklenburg-Vorpom-
merns. Darüber hinaus gab es 
interessante Einbl icke in die 
Tät igkeitsbereiche der EWN 
GmbH,  im Bereich des Rück-
baus kerntechnischer Anla-
gen. So ging es z. B. um inter-
nat ionale Akt ivitäten wie dem 
Atom-U-Boot Abrüstungs-
projekt in Murmansk, aber 
auch um das Thema Entsor-
gung und  Zwischenlagerung 
von abgebrannten Brennele-
menten bzw. radioakt iven Ab-
fäl len.

Kul inarisch verwöhnt wurden 
die ca. 50 Tei lnehmer vom 
Team um den Spitzenkoch  
Sven Großpietsch. Das Buffet 
war sowohl opt isch als auch 
geschmackl ich wirk l ich groß-
art ig. Im Anschluss des Vor-
trages konnte man sich vom 
Fachpersonal des Autohauses, 
die Fahrzeuge der Marke 
Mercedes-Benz genauer zei-
gen und erk lären lassen, oder 
einfach die Gelegenheit zu 
Gesprächen in gemütl icher 
Atmosphäre untereinander 
nutzen.
Neben dem Dank dafür, dass 
die Veranstaltung in seinen 
Räumlichkeiten stattf inden 
konnte, gi lt Kai Kruse ein be-
sonderer Dank für die spon-
tane Zusage, die Jugendarbeit 
des HSV dahingehend zu un-
terstützen, ein Fahrzeug zu 
bestel len und dem Verein zur 
Verfügung zu stel len.

Gelungener Club 100 Stammtisch im Autohaus Kruse

Die Freundschaft von Club 
100 – Mitgl ied und Sponsor 
Michael Raffelt (Hansekog-
ge) zu Dr. Stefan Rudolph 
- Staatssekretär im Ministe-
rium für Wirtschaft, Arbeit 
und Tourismus sorgten für 
hochkarät igen Besuch in der 
Pommernhöl le. „Die beiden 
hatten sich schon länger ein-
mal verabredet und haben 
dann gleich Lorenz Caff ier 
und Uta-Maria Kuder die bei 
uns zu Besuch waren, ein-
gepackt und mit zum Derby 
gegen Loitz genommen. Sie 

sol lten einmal das Feel ing 
und die Atmosphäre erleben, 
über die wir zuvor viel erzählt 
hatten“, so Anja Raffelt. Da-
bei wurden Innenminister 
Lorenz Caff ier und Just iz-
ministerin Uta-Maria Kuder 
durch die tol le St immung 
vom HSV-Virus inf iziert , so 
dass sich die Ministerin gleich 
eine Jahreskarte zulegte und 
gegen Hannover wieder in der 
Hal le wei lte. „Ich wurde beim 
meinem ersten Besuch vom 
Handbal lvirus inf iziert und 
werde versuchen, mögl ichst 
viele Spiele zu besuchen“, so 
die aktuel lste Jahreskartenin-
haberin.

Innenminister Lorenz Caffier zu Gast in der Pommernhalle beim Derby gegen Loitz

Als Nachfolger von Gunter 
Hormann kümmert sich nur 
Jörn Wäbnitz um die „kleinen 
und großen“ Wehwechen der 
jungen Inselhandbal ler. „Ich 
kannte Dr. Gunter Hormann 
gut, bewunderte sein Engae-
ment, habe Spaß mich mit den 
jungen Spielern zu beschäf-
t igen und erweiterte dabei 
auch meinen Wissenstand“, 
so der 49jährige prakt izieren-
de Arzt aus Koserow. Der in 

Zinnowitz wohnende Fach-
arzt für Innere Medizin ist 
Nachbar vom Club 100-Mit-
gl ied Holger Preusche. Der 
Pf legedienst ler packte seinen 
Nachbarn ein und nahm ihn 
mit die die Pommernhöl le, 
der Rest ergab sich dann von 
al leine, „vom Virus inf iziert 
und nicht mehr losgelassen“, 
so der Mediziner.

Jörn Wäbnitz betreut die Inselhandballer zukünftig medizinisch
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Mitgliedertreffen
im VIP-Bereich der Pommernhölle 
ab 18.30 Uhr

26.03.2011 
Heimspiel gegen BFC Preußen
 
09.04.2011
Heimspiel gegen Stralsunder HV
 
07.05.2011
Heimspiel gegen  THW Kiel II
 
 
14.05.2011
Der Club 100 und viele Handball-
freunde  entern das Peenetal bei 
Loitz mittels des Motorschiffes 
Jessica und treiben unser Team 
zum Sieg

Anfang Juni
Jahreshauptversammlung

Mitgliederantrag

Unser heutigen Auflage haben wir 
jeweils einen Mitgliederantrag bei-
gefügt. Damit hoffen wir zu errei-
chen, dass Ihr  einen Antrag immer 
bei Euch habt, um eventuell den ei-
nen oder anderen Eurer Geschäfts-
partner davon zu überzeugen, Mit-
glied im Club 100 zu werden.

Ich zähle auf  Euch

Euer 
Roberto Pfeiffer

Autohaus Kruse stellt Nachwuchs Fahrzeug zur Verfügung
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„Danke“ sagten dieser Tage die Regionalliga A-Junioren des HSV Insel Usedom. Empfänger war Kai Kruse vom 
gleichnamigen Autohaus in Ahlbeck. Der Geschäftsmann stellt für die weiten Auswärtsfahrten von Cottbus bis 
Flensburg einen Mercedes Viano zur Verfügung.


